
Paul Goodman zum 100. Geburtstag  
11. bis 13.11.2011 in Wien, Österreich
Dritte D–A–CH –Dreiländertagung

Einladung, 

Programmübersicht 

und Anmeldung



Ein gemeinsames Projekt von:
DVG Deutsche Vereinigung für Gestalttherapie e.V.
FSIGT Fachsektion Integrative Gestalttherapie im ÖAGG
ÖVG Österreichische Vereinigung für Gestalttherapie
SVG Schweizer Verein für Gestalttherapie und In-
tegrative Therapie

D-A-CH-Organisationsteam:
Dieter Bongers, Marc Oestreicher, Stefan Blan-
kertz, Nicola Noack, Kathleen Höll, Heide Anger, 
Dieter Schmoll, Dorit Warta, Ekkehard Tenschert, 
Beatrix Wimmer

Impressum
Redaktion: Beatrix Wimmer und Marc Oestreicher
Gestaltung: Andrea Spaett, Kalina Bielecka-Kubiak,
Silke Ariane Herrmann

Herzlich willkommen zur dritten Gestalt- D–A–CH – 
Dreiländertagung in Wien.

Anarchie – Poesie – Therapie - 

Paul Goodman zum 100.Geburtstag

Unter diesem Titel, den wir Paul Goodman zum 
100. Geburtstag widmen möchten, werden wir uns 
seinem vielfältigen Werk sowie Goodmans Ideen und 
seiner Haltung annähern. Die Perspektiven, die sich 
daraus ergeben, sollen in den vier Bereichen Psy-
chotherapie, Pädagogik, Kunst und Politik beleuch-
tet werden. Wir freuen uns, dass viele KollegInnen 
die Möglichkeit aufgenommen haben, sich auf Paul 
Goodmans Beitrag zur Gestalttherapie zu beziehen. 
Und wir danken den eingeladenen ReferentInnen die 
am Freitag und Sonntag das von uns entwickelte 
Programm ermöglichen und ganz besonders, Susan 
Goodman und Jonathan Lee für die Teilnahme an die-
ser Tagung.

Paul Goodman wurde am 9. September 1911 in New York 
geboren. Er war Literat, Sozialkritiker, Pazifist 
und leidenschaftlicher Gegner des etablierten 
staatlichen Schulsystems. Zusammen mit den Grün-
dungspersönlichkeiten der Gestalttherapie Lore und 
Fritz Perls sowie dem Psychologieprofessor Ralph 
Hefferline verfasste er 1951 mit „Gestalttherapie“ 
die Grundlage der Gestaltarbeit. Paul Goodman war 
ein eigenwilliger, mutiger und analytischer Denker, 
der seine Ideen und Haltungen konsequent umsetzte.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, die 
viel fältigen Beiträge und eine lebendige Tagung 
sowie viele anregende Begegnungen mit KollegInnen 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz.
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Programm

Freitag 11.11.2011
ab 13h Eintreffen und Registrierung
14.30 Offizielle Begrüßung und Eröffnung
15.00 Eröffnungsvortrag „Die Aktualität von 
Paul Goodman (1911-1972)“ 
Stefan Blankertz, der sich von Jugend an mit 
Paul Goodman beschäftigt hat, zeigt anhand von 
dessen Leben und Werk auf, welche heilsame 
Provokation dieser wichtige Mitbegründer der 
Gestalttherapie auch heute noch bedeuten kann.
15.45-16.15 Kaffeepause
16.15-16.45 Impulsreferate zum Thema Anarchie 
von Kathleen Höll und Dieter Schrage
16.45-17.45 Podiumsdiskussion „Anarchie“
Dieter Schrage, Anarchist, Kunst-Vermittler, 
Revoluzzer
Kathleen Hoell, Gestalttherapeutin, 
Poli tikwissenschafterin
Stefan Blankertz, Schriftsteller und 
Sozialwissenschafter
Was sagt uns die zwischen Liberalismus und 
Anarchismus angesiedelte politische Haltung 
von Paul Goodman heute? Ist seine Kritik an 
Zentralismus, Verstaatlichung und Konformismus 
und sein beständiges Einfordern von tatsächlich 
gelebter individueller Freiheit und Selbst-
bestimmung noch aktuell?
18.00 Empfang von und moderiertes Gespräch mit 
Susan E. Goodman, Psychologin, Gestalttherapeu-
tin und Begrüßung von Jonathan Lee mit einem 
kurzen Ausschnitt aus seinem Film „Paul Goodman 
Changed My Life”
20.30 Wolfram Berger, Schauspieler, Regisseur, 
Kabarettist, Sänger, Lautmaler, Wortjongleur 
liest, spricht und singt Gedichte von Paul 
Goodman und anderen über Macht, Sex, Liebe, 

Anarchie, Sinn und Unsinn.
Im ”Cafe am Heumarkt”, Alt Wiener Kaffee mit 
Speisekarte

Samstag 12.11.2011
9.30-18.00 Workshops, Vorträge, Gespräche und 
Darbietungen zu den Themen Psychotherapie, Po-
litik, Pädagogik und Kunst (detailliertes Pro-
gramm siehe nächste Seiten)
Europäische Filmpremiere Jonathan Lee „Paul 
Goodman changed my Life“
19.30 Abendessen und Fest im „Cafe Reigen“ mit 
Vorstellung und Ehrung der neu graduierten 
KollegInnen und Prämierung der Graduierungs-
arbeiten aus der Schweiz, Deutschland und 
Österreich

Sonntag 13.11.2011
9.30-11.15 Paul Goodman und der Politische 
Herbst 2011 
Die verwaltete Gesellschaft und individuelle 
Grenzen der Kooperation. Wo kann jede/r Ein-
zelne guten Gewissens mitmachen und wo nicht? 
Ein Publikumsgespräch zur Dynamik der sozia-
len Verhältnisse mit geladenen Gästen
11.15-11.45 Kaffeepause
11.45- 13.00 Plenum und Verabschiedung
Was wissen wir nun über Paul Goodmans anar-
chistische Ideen und wie haben wir die drei 
Tage kollektiv organisiert? Sind wir „Psy-
chonautInnen“ der Gesellschaft von Nutzen? 
Erfahrungen, Auswertungen und Ausblicke auf 
die nächste D-A-CH–Tagung 2014

Anschließend Möglichkeit zu einem geführten 
Stadtspaziergang auf den Spuren Jüdischer 
Wurzeln in Wien bis etwa 15.30

Die Teilnahme an der Tagung ist als Fortbildung für Psy-
chotherapeutInnen anrechenbar.

www.paulgoodmantagung.org4 5www.paulgoodmantagung.org



Programm Samstag 12.11.2011

Psychotherapie
„Nature heals“ - Natur heilt - natura sanat non 
medicus
Mit dem Titel seiner 1977 erschienenen Sammlung 
psychologischer Essays zeigt Paul Goodman sein 
Vertrauen in die Selbstheilungskräfte des Menschen.
Im Bereich Psychotherapie wollen wir uns mit der 
Frage beschäftigen, wie heute, bei zunehmender 
Professionalisierung des psychotherapeutischen 
Berufs, bei zunehmendem Wissen (Baby-, Bindungs-, 
Hirnforschung etc.) Psychotherapie im Vertrauen 
auf Selbstregulation und EigenSinn unserer Pati-
entInnen praktiziert werden kann. Psychotherapie 
ohne Besserwisserei und Heilsversprechen, ermuti-
gend, Kreativität und Autonomie fördernd. Psycho-
therapie, die Menschen befähigt, ihr Leben 
entsprechend ihren Begabungen und Bedürfnissen zu 
gestalten.

Josta Bernstädt, Stefan Hahn, Deutschland
Gestalttherapie mit Gruppen

Judith Bisinger-Brus, Günther Ditzelmüller, 
Österreich
Wachstum, Autonomie und Verbindlichkeit in der 
Gruppe

Karin Daecke, Jörg Wegener, Deutschland
Autonomieentwicklung - Verschmelzungssehnsucht

Hanna Fak, Österreich
Musikalische Improvisation zwischen Anarchie 
und Ordnung

Nicolai Gruninger, Österreich
Dichtung als Therapeutikum

Rotraud Kerner, Bernhard Knupp, Deutschland
Gestalt im Wandel – Wie eine Gestaltabteilung 
in der Institution einer Psychosomatischen 
Klinik (über-)lebt

Peter Philippson, Großbritannien
Reflections on Paul Goodman’s theory of Self 
in englischer Sprache

Franz Piribauer, Österreich
Innen- und Außenwelten im Gesundheitssystem

Brigitte Schigl, Dieter Schmoll, Österreich
Doing gender in der Psychotherapie: We are all 
part of the game!

Pädagogik
„Es ist Verrat an der freien Gesellschaft, in 
einem Beruf zu arbeiten, der nicht unsere mensch-
liche Kraft realisiert und der nicht der gedan-
kenlosen, willkürlichen Arbeitsteilung 
entgegenwirkt. Es ist ein Fall von Schuld (dies 
ist ein strenger Spruch) wenn wir unser Leben bei 
gewöhnlicher Lohnarbeit in Büros und Fabriken er-
schöpfen.“ (Paul Goodman 1945)

Paul Goodman war ein scharfer Kritiker des ameri-
kanischen Schulsystems nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Er sprach von der „Abrichtung abhängiger Kinder“ 
für eine „organized society“ die alle Kreativität 
erstickt und der Kritik den Stachel zieht. Noch heute 
gibt es in den USA eine Bewegung des Home Schooling 
die sich auf Goodman beruft; sein Credo war:
Im Grunde gibt es nur eine „richtige“ Erziehung   – 
das Aufwachsen in einer Welt, in der es sich zu 
leben lohnt. Unsere gesteigerte Sorge um die Pro-
bleme der Erziehung bedeutet in der Tat, dass die 
Erwachsenen eine solche Welt nicht haben…“  
(Paul Goodman 1960)
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Margret Barra; Deutschland
Anarchie und Gestalt – Ordnung durch Autonomie 
und organismische Selbstregulation

Dieter Bongers, Schweiz
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Schultrauma-
tisierte – Austausch über alte Verletzungen

Lars Dabbert, Christiane Pods, Deutschland
Eine Pädagogik wider die Programme – Gestalt-
pädagogik auf den Spuren von Paul Goodman

Podiumsdiskussion „Ethik in Pädagogik und Psycho-
therapie“ mit VertreterInnen aus den Bereichen.
Darf man seine SchülerInnen/PatientInnen lieben 
und wenn ja wie?
Gesprächsleitung Heide Anger und Dieter Bongers

Kunst
Paul Goodman war genial und dilettantisch, im 
besten Sinn. Zumindest im Dilettieren können wir 
ihm in Workshops nacheifern. Poesie im Hier und 
Jetzt, Infragestellen der Gegebenheiten durch Kunst. 
Wohin führt uns die Auseinandersetzung mit seinen 
Werken? Wohin führt uns heute die Freiheit des 
Denkens? Wie schaut Neues aus und unter welchen 
Bedingungen kann sich Innovatives durchsetzen?

Goodman spricht mit gereizter, direkter, ich be-
sessener großzügiger Stimme, die verführt. Wir 
sollten uns auf diese Verführung einlassen.

„Ein Mensch, der sich nicht über das Tatsächliche 
erheben kann, ist nicht in der Lage, sich zu be-
wegen. Er ist zur Langeweile verdammt.“  
Paul Goodman, 1967.

Am Vormittag stellen wir in parallelen Veranstal-
tungen die Arbeit im staatlichen Schulsystem der 
Arbeit außerhalb des staatlichen Sektors gegenüber:
Ist gestaltpädagogische Arbeit im System Repara-
turbetrieb oder Emanzipation?

Kathrin Bertholet- Roth, Schweiz
Ermutigung zum kreativen Widerstand

Nina Schmitz et al., Deutschland
Trainernetzwerk „alles drin“ – Gestaltcoaching 
und Schulentwicklung in der Regelschule in 
Brandenburg

Nina Schmitz, Deutschland
Gestaltarbeit an Brandenburger Schulen

Welche Möglichkeiten und Grenzen hat die Arbeit 
außerhalb des staatlichen Schulbetriebs? Gibt es 
erfolgreiche Alternativen mit mehr Handlungsspiel-
räumen?

Catherine Englert, Schweiz
Erfahrungen aus der Steiner Schule in Basel 
als Schulpsychologin

Margret Rasfeld, Deutschland
Berichte der Schulleiterin der Evangelischen 
Schule Berlin-Zentrum

Nurith Levi, Israel
Erfahrungen mit der Kibbuz Erziehung in Israel

Nachmittagsprogramm – Workshops

Olaf-Axel Burow, Deutschland
A place for kids to grow up in: Zur Aktualität 
der Schulkritik Paul Goodmans nach Pisa
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könne sich ja doch nichts ändern. Im Bereich »Po-
litik« wollen wir untersuchen, was Goodmans kri-
tisch-pragmatische Haltung heute politisch und 
therapeutisch bedeuten kann. Inwiefern lassen sich 
seine Kritik am Zentralismus und seine Begeisterung 
für Dezentralisation, Selbstverwaltung sowie klei-
ne, unabhängige soziale Experimente als Anregung 
für uns heute nutzen?

Horst Berger, Architekt, Österreich
Lebensraum und Lebensform menschlicher 
Gemeinschaften

Susan E. Goodman, USA, in englischer Sprache
„Growing Up with Paul Goodman - reflections 
of his psychologist daughter on the American 
author‘s life and thought.“

Brigitta Busch, Thomas Busch, Österreich
Gemeinsam und frei? Longo Maï revisited

Rolf Merten, Deutschland
Regionalwährungen – Geld mit zinsfreien 
Spielregeln

Katharina Warta, Österreich
Gruppen im Wechsel der Zeiten: was können wir, 
was sollten wir, was wollen wir von Paul Good-
man übernehmen?

Hilde Heindl, Österreich
Das Mali-Projekt mit Filmausschnitten

Dieter Schrage, Österreich
Die aktuelle anarchistische Szene in den 
deutschsprachigen Ländern

Katharina Stahlmann, Deutschland
„Die Grenzen der Kooperation mit dem System 
festlegen“ – Was bedeutet Goodmans Forderung 
für uns heute?

Jonathan Lee, USA 
Filmpremiere: „Paul Goodman Changed my Life“
Film „Paul Goodman Changed My Life” von Jonathan 
Lee und Diskussion mit dem Regisseur.
Filmvorführung und Diskussion in englischer 
Sprache.

Georg Pernter, Italien, Südtirol
Goodmans existenzielles Remis: Die Stoßgebete 
als gestalttherapeutische Lebensphilosophie

Ekkehard Tenschert, Helene Neumayr, Österreich
Gebrauchspoesie – eine Annäherung an Paul 
Goodman

Luitgard Gasser, Österreich
Wohn- und Arbeits-Räume – ungenutzte Ressource

Jo Richter, Deutschland
Begleitend zur Tagung wird der Lyriker 
Jo Richter Gedichte und Grafiken, die diese 
Grundschwingungen aufnehmen, im Foyer und beim 
Fest präsentieren.

Politik
„Politik heißt nicht mehr, vorsichtig durch Prob-
lemfelder zu steuern, sondern Macht zu bekommen 
und Macht zu erhalten und dies, obgleich der Be-
reich der effektiven Machtausübung extrem be-
grenzt ist und es kaum eine Rolle spielt, wer die 
Macht besitzt“ Paul Goodman, 1967.

Paul Goodman steht für eine kritische Zeitdiagno-
se in eigentümlicher Kombination mit der Anregung, 
kleine, praktische Schritte in die richtige Rich-
tung zu tun. Wer nur radikale und groß angelegte 
Lösungen akzeptiere, so Goodmans therapeutische 
Intervention, verbreite Angst und das Gefühl, es 
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Pre-Kongress Workshop am   10.11.2011,

Heide Anger und Dieter Bongers
Let´s talk about sex!  ... maybe ... Let´s 
talk about you and me! Gender sensible Arbeit 
in der Psychotherapie

Als Einstimmung auf die Tagung zu Ehren von Paul 
Goodman wollen wir einen Supervisionsworkshop 
durchführen, der sich ganz explizit mit Sexualität 
und geschlechtlicher Identität als Thema in der 
Psychotherapie befasst. 

Zeit: Do, 10.11.2011, 9.30-12.30 und 14.00-17.30
Max. 16 TeilnehmerInnen
Ort: Praxis, Dr. Anger, 1030 Wien, Ölzeltgasse 1/10 
Tel./ Fax +43 1 712 94 50
Kosten: € 190.–
Der Pre- Kongress- Workshop ist mit 8 AE für Gruppensu-
pervision und als berufliche Fortbildung anrechenbar.

Lesestoff
Zum Kongress wird ein Reader mit Texten von Paul 
Goodman erscheinen, der aktuelle und interessante 
Texte aus dem breiten Spektrum seines Werkes ver-
sammelt: Psychologische, politische und pädagogische 
Essays, Kurzgeschichten und Gedichte, zum Teil 
übersetzt und neu zusammengestellt von Stefan Blankertz.

Anmeldung und Kosten
Anmeldung (Zahlungseingang + max. 5 Tage)
Anmeldeschluss: 30.9.2011

Frühbucher bis 
31.05.11

ab 01.06.11 bis 
30.09.11

ab 1.10.11 und  
Tageskasse

Verbands- 
mitglieder

€ 230.– € 270.– € 310.–

Gäste € 250.– € 290.– € 330.–

Ermäßigt  
(Auszubildende, 
Studierende, Arbeitslose)

€ 150.– € 190.– € 210.–

Fest inkl. Abendessen nur 
mit Voranmeldung!

€ 40.–

Anmeldung bitte per Post an das Tagungsbüro ein-
sen den, per mail an anmeldung paulgoodmantagung.org 
oder das Onlineformular verwenden.

Die Wahl einzelner Workshops und Referate erfolgt 
nach der Anmeldung mit einem separaten Formular! 
Die Tagung ist als berufliche Fortbildung anre-
chenbar (Anerkennung ist in Bearbeitung).

Entsprechenden Betrag ehebaldigst einzahlen (siehe 
Bankverbindung). Die Anmeldung ist gültig mit Ein-
gang der Zahlung auf unserem Konto. Nach Eingang 
der Zahlung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung 
und die Möglichkeit Workshops und Minilectures zu 
belegen. Weitere Unterlagen erhalten Sie bei der 
Registrierung vor Ort.

Wir behalten uns Programmänderungen vor. Falls Sie 
Ihre Anmeldung bis 15.10.2011 stornieren sollten, 
erstatten wir Ihnen die Teilnahmegebühren abzüglich 
einer Bearbeitungsgebühr von € 80.- zurück. Bei 
späteren Stornierungen entfällt eine Rückerstattung.
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Anmeldeformular

Name und Vorname:

Strasse (Postadresse):

Ort, PLZ und Land:

Telefonnummer:

Mailadresse:
(unbedingt angeben, Korrespondenz wird ausschließlich elektronisch geführt!)

Mitgliedschaft in welchem der veranstaltenden Verbände:

Ich nehme am Fest teil:  JA  /  NEIN

Ich melde mich an für:

den Pre-Kongress Workshop am Donnerstag 10.11.11

die Kulturveranstaltung im Café am Freitag 20.30

den geführten Stadtspaziergang am Sonntag

Anmeldung auch online!



Kulturprogramm Freitag ab 20.30h im Cafe Heumarkt, 
1030 Wien, Am Heumarkt 15, U4, Station Stadtpark

Fest am Samstag ab 19.30h im Cafe Reigen,  
1140 Wien, Hadikgasse 62, U1 Station Hietzing,  
www.reigen.at/anfahrt.html

Das detaillierte Programm mit Abstracts und Infor-
mationen zu den ReferentInnen sowie alle weiteren 
Informationen finden Sie im Internet unter: 
www.paulgoodmantagung.org

Informationen und Angebote zu Übernachtungsmög-
lichkeiten finden Sie auf unserer Website

Informationen zur Stadt Wien mit Veranstaltungen, 
Hotels und Restaurants finden Sie unter:
www.wien.info, www.falter.at

Weitere Informationen und Anmeldung zur Tagung auf
der Webseite: www.paulgoodmantagung.org
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Organisation und Information

Zeit
Freitag 11.11.2011 um 13 h bis Sonntag 13.11.2011 
um 13 h.

Ort
Bundesoberstufenrealgymnasiums BORG III 1030 
Wien, Landstraßer Hauptstraße 70. 
U3 Station Rochusmarkt direkt vom Westbahnhof zu 
erreichen. Lageplan und weitere Informationen zum 
Tagungsort: 
www.borg3.at/Schule/

Tagungsbüro
oevg-Tagungsbüro
Praxis B.Wimmer
Fluchtgasse 7/12
A-1090 Wien

Sekretariat
G.Ziegelhuber
Telefon: +43 (0)1 328 84 09
info paulgoodmantagung.org

info
www.paulgoodmantagung.org

Bankverbindung
Kontonummer: 20 010 919 135
Bankleitzahl: 14200
BIC: EASYATW1
IBAN: AT161420020010919135
Kontoinhaber: Österreichische Vereinigung  
für Gestalttherapie, ÖVG
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